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Titel	
	

Hilfsmittel	und	Methoden	der	Unterstützten	Kommunikation	

Dozent/en	
	

Prof.	Dr.	Andrea	Erdelyi	/	Susanne	Mischo	

Kommentierung	
	

Im	Rahmen	der	Fortbildung	wird	eine	Übersicht	über	körpereigene,	
nichtelektronische	und	elektronische	Kommunikationshilfen	
gegeben.	Dabei	werden	auch	aktuell	verwendeten	
Gebärdensammlungen	und	grafischen	Symbolsammlungen	
thematisiert.	Es	werden	sowohl	Möglichkeiten	zur	Unterstützung	der	
expressiven	Sprache	also	auch	der	rezeptiven	Sprache	vermittelt.	Im	
praktischen	Teil	der	Fortbildung	werden	die	Kommunikationshilfen	
erpobt,	die	didaktischen	Prinzipien	und	Methoden	erarbeitet	und	
Übertragungsmöglichkeiten	in	den	Alltag	vorgestellt.	Achtung:	
Grundwissen	über	Unterstützte	Kommunikation	ist	von	Vorteil.				

Inhalte	
(Stichpunkte)	
	

Übersicht	und	Erprobung	von	Kommunikationsmitteln	
(körpereigene,	nichtelektronische,	elektronische),	
methodisch‐didaktische	Prinzipien	der	Unterstützten	
Kommunikation,	
Anwendung	von	Unterstützter	Kommuniaktion	im	Alltag	
	

Methoden	
	

Vortrag,	Übung,	Film	

Zielgruppe	
	

Lehrer/innen	insbesondere	der	Förderschwerpunkte	GE	und	KME;	K	
päd.	Mitarbeiter/innen	aus	Einrichtungen	der	Behindertenhilfe	
(Kindergärten,	Wohneinrichtungen,	Werkstätten,	etc.);	
Ergotherapeuten/innen;	Logopäden/innen		

möglicher	
Zeitrahmen	

	90	min:	Fachvortrag	+	Diskussion	+	Anschubmoderation	
	

	4‐stündige	Veranstaltung	
	

	6‐stündiger	Fortbildungstag	
	

	1,5‐tägige	Fortbildung	
	


